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Frauenbildung
Vor ein paar Jahrzehnten als wichtiges
Reformanliegen vorgebracht und gegen zum
Teil erbitterten Widerstand von als konservativ

diffamierten Lehrerinnen durchgesetzt:
Die Koedukation.
Gleichstellung von Frau und Mann hiess die
Parole. Die Chancen zum Erwerb von besserer,

höherer Bildung sollten für die Mädchen
verbessert werden. Was ist in Realität daraus
geworden?
In anderen Ländern (etwa in den USA, in
Schweden) sind Untersuchungen zu den
Folgen des Koeduzierten Unterrichts
gemacht worden, aus welchen engagierte
Feministinnen den Schluss ziehen, dass
Mädchen unter ihresgleichen erzogen und
ausgebildet werden sollten. Nur so könnten
sie als Frauen die Chance erhalten, die
Gleichstellung mit Männern ohne Aufgabe
ihrer weiblichen Identität zu erreichen.
Die Journalistin und Bildungspolitikerin
Elisabeth Michel-Alder hat die Einladung der
«schweizer schule» angenommen, ein
Themenheft über die Koedukation und die
Folgen für die Frauenbildung zu gestalten.
Über ihre Erfahrungen und ihre Wünsche an
eine Schule, die den Mädchen gerecht wird,
äussern sich weiter: Annemarie Gehring,
Brigitte Louise Hürlimann, Ursa Kräftiger,
Brigitte Schnyder und Kathrin Wiederkehr-
Benz.

Die nächste Nummer der «schweizer schule»
erscheint als Doppelnummer 7/8 in erweitertem

Umfang am 6. Juli 1989.
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Prof. Dr. Peter Buck, Pädagogische Hochschule
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Die Illustrationen in diesem Heft
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